
res 1988 vorgenommen, und es wurden Schlußfolgerungen für die stabile 
Erfüllung des Volkswirtschaftsplanes bei Nahrungsgütern und Agrarroh­
stoffen gezogen.

Mit Stand vom 31. Mai wurde der Plan des staatlichen Aufkommens bei 
tierischen Erzeugnissen erfüllt und überboten. In der Nahrungsgüterwirt- 
schaft wurde die abgesetzte Warenproduktion für die Bevölkerung auf 
102,6 Prozent gegenüber dem gleichen Zeitraum des Vorjahres gestei­
gert. Im Vergleich zum Vorjahr wuchs das staatliche Aufkommen bei Ei­
ern um 2,8 Prozent, bei Milch um 3,2 Prozent und bei Schlachtvieh um 1,4 
Prozent. Die Forstwirtschaft stellte bis Ende Mai 4,6 Millionen Kubikmeter 
Rohholz bereit. Damit wurde der Plan überboten. Entschlossen handeln 
auch die Genossenschaftsbauern und Arbeiter nach der Losung »Mein Ar­
beitsplatz - mein Kampfplatz für den Frieden«. Sie tragen mit ihren Lei­
stungen zur Sicherung der Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik, zur 
Stärkung des Sozialismus bei.

In der Tierproduktion standen besonders der sparsame und effektive 
Einsatz der eigenen und der zusätzlich importierten Futtermittel sowie die 
Organisation der gegenseitigen Hilfe im Mittelpunkt.

Es ging seit der 7. Tagung des ZK vor allem darum, exakt auszuarbeiten, 
wie durch die Mobilisierung der Genossenschaftsbauern und Arbeiter, 
die genaue Kenntnis der Erfahrungen der Besten und ihre Übertragung 
auf jene LPG und Betriebe, die im Ertrags- und Leistungsniveau Zurück­
bleiben, sowie durch Anwendung wissenschaftlich-technischer Er­
kenntnisse eine schnellere Entwicklung der Pflanzenproduktion zu ge­
währleisten ist. Dazu hat sich das Politbüro mit den konkreten Erfahrun­
gen und Ergebnissen sowie der weiteren Intensivierung auf dem Gebiet 
der Getreideproduktion und der Produktion von Zuckerrüben beschäftigt 
und entsprechende Beschlüsse gefaßt.

Den Parteiorganisationen und staatlichen Leitungen wurde eine klare 
Orientierung für die politische und ökonomisch-organisatorische Arbeit in 
den LPG und VEG, den Räten für Landwirtschaft und Nahrungsgüterwirt­
schaft sowie in den Kooperationsräten für die Sicherung einer hohen 
Pflanzenproduktion gegeben. Hervorgehoben wurden besonders die 
noch bessere Versorgung der Böden mit organischer Substanz, die Qua­
lität der Arbeit, die Überwindung der noch zu großen Differenziert­
heit in den Erträgen unter vergleichbaren Bedingungen und andere Auf­
gaben.

Heute kann festgestellt werden, daß es gelungen ist, bei der Verwirkli­
chung dieser Beschlüsse Fortschritte in der Intensivierung der Pflanzen­
produktion zu erreichen. Dabei wurden von den Parteiorganisationen Er-
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